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 THEMA KLINIKFUSION 

SAMMLUNG OFFENER FRAGEN 

Fachbereich Sozialversicherung ver.di Niederbayern  

SOZIALVERSICHERUNG.VERDI.DE 

Liebe Kollegin,  
lieber Kollege, 

 

die Fusion ist beschlossen, die ersten Pläne zur Umsetzung wurden bereits bekannt und es kursieren einige 
mündliche Aussagen der Arbeitgeberseite zum voraussichtlichen Ausschluss betriebsbedingter Kündigungen.  
 

Dennoch müssen weiterhin viele grundsätzliche Fragen zur Fusion geklärt werden! 
 
Wie in der außerordentlichen Personalversammlung angekündigt, erhaltet ihr nun einige Beispiele für offene 
Punkte aus unserer Sicht: 

 Können betriebsbedingte Kündigungen definitiv 

ausgeschlossen werden?  

 Wenn nicht, was erwartet die Belegschaft genau? 

Was geschieht mit derzeit befristeten 
Arbeitsverhältnissen? 

 Welche Garantien kann die Arbeitgeberin den 

Beschäftigten zusichern?  

 Müssen Beschäftigte ihren bisherigen 

Dienstort wechseln? 

 Wenn ja, in welchem Umfang betrifft dies  

die bisherige Belegschaft? Insbesondere die 

Teilzeitkräfte? 

 Welchen Ausgleich plant die Arbeitgeberin 

für die längeren Fahrtzeiten? 

 Welche Auswirkungen hat die Zentralisierung von 

Aufgaben und die damit verbundene neue 
Aufgabenverteilung auf den Stellenplan und die 

Eingruppierungen?  

 Können Rückgruppierungen ausgeschlossen werden? 

 Welchen Besitzstandsschutz bietet die Arbeitgeberin? 

 Gibt es einen Qualifizierungsplan 

für Beschäftigte mit neuen oder 
veränderten Aufgaben? 

 Wie wird mit der Einarbeitung 

dieser Beschfätigten verfahren? 

 Wie ist die Übernahme von Urlaub, Zeitkonten und 

Zeitgutschriften geregelt? 

 Welche Auswirkung hat die Fusion auf bisherige 

individuelle Arbeitszeitmodelle? 

 Was geschieht mit unseren Dienstvereinbarungen?  

 Welche Inhalte plant man u.U. komplett neu zu 

regeln? 

Die Liste mit offenen Fragen zur Fusion ist  
damit noch nicht abgeschlossen!  
 

 Gibt es eine Übergangsphase und 
wenn ja für welchen Zeitraum? 



 

 

DER FAHRPLAN - WIE GEHT ES NUN WEITER? 

Wir schlagen vor, zur rechtssicheren Klärung dieser und weiterer Fragen 

mit dem Arbeitgeber in Verhandlungen zu treten! 

Voraussetzungen dafür: 

 Wir müssen mehr werden! 

Viele sind schon Mitglied geworden, manche zögern noch. Nur wenn wir uns organisieren und für genügend 

Kolleginnen und Kollegen sprechen können, nimmt uns die Arbeitgeberseite ernst! Daher: 

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt - Nutzt die angehängte Beitrittserklärung und tretet bei! 

 Ihr müsst einen Auftrag erteilen! 

Sobald wir stark genug sind, wird es unter allen Beschäftigten eine Befragung geben, in der Ihr uns sagt, ob Ihr 

wollt, dass ver.di für Euch verhandelt. Wenn wir den Auftrag von Euch bekommen, geht es direkt an die Arbeit. 

 

Ein bestimmtes Ergebnis zu versprechen ist unseriös. Aber wir können  

gemeinsam daran arbeiten, dass die Fusion auch für die Arbeitnehmerinnen  

und Arbeitnehmer ein Erfolg wird!  
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